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Gerald Leitner 
 
 
Eine Kampagne für Bibliotheken: Österreich liest 
 
 
Österreichs größtes 
Literaturfestival
Die Imagekampagne für 
Bibliotheken
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Österreich: Daten
• 8.206.524 Einwohner
• 7. reichstes OECD-Land
• OECD-PISA-Studie: 19. Platz
• Kein Bibliotheksgesetz
(9 von 25 EU-Staaten)
• 2003: Schließung aller 
Bundesbüchereifachstellen
 
Büchereien Wien –
Hauptbücherei am 
Gürtel
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Stadtbibliothek Linz –
Wissensturm
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Stadtbibliothek Salzburg
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Ausgangspunkt 
Pisa
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beeinflusst Schulleistungen der 
Kinder
• Sozialer Hintergrund bei Lesen 
wichtiger als bei Mathematik
• Zusammenhang zwischen 
Lesekompetenz und Sozialstatus in 
Österreich viel stärker als in 
erfolgreichen OECD-Ländern
• Schule bewältigt das Problem 
alleine nicht
• Unterstützende Maßnahmen 
dringend notwendig
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PISA und die Bibliotheken
• Maßnahmen konzentrierten sich auf 
die Schulen
• Bibliotheken kamen in der 
Bildungsdiskussion kaum vor
• Wahrnehmungsdefizit der 
Bibliotheken
 
Österreichweite Kampagne
• Werbung für das 
Lesen
• Wahrnehmung 
der Bibliotheken 
verbessern
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Schwerpunkte
• Österreichweites Literaturfestival 
vom 
16.–22. Oktober 2006
• Die besten Köpfe für das Lesen –
Werbekampagne
 
Finanzierung 2006
• Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur
• Alle Bundesländer
• Teilnehmende Bibliotheken
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Ergebnis
• Tausende Veranstaltungen und
480 000 BesucherInnen
• Neue Partner
• Enorme Medienresonanz
• Bibliotheken als Thema in der 
Öffentlichkeit
• Bibliotheken als Thema in der Politik
• Öffentliche Bibliotheken erstmals in 
einer Regierungserklärung
 
Regierungsprogramm
Öffentliche Bibliotheken sind Zentren für Bildung, 
Kultur, Information und soziale Integration. Sie 
leisten einen wichtigen Beitrag zur 
flächendeckenden Versorgung mit Literatur und 
bieten Zugang zu neuen Medien.
In Zusammenarbeit zwischen Bund, Ländern, 
Städten und Gemeinden soll gemeinsam mit den 
Rechtsträgern, Experten und Praktikern ein 
umfassendes Entwicklungskonzept für die 
öffentlichen Bibliotheken ausgearbeitet werden.
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Konzept
• Attraktives 
Veranstaltungs-
programm in ganz 
Österreich
• Lesen braucht 
Vorbilder:
Inseratenkampagne 
mit Prominenten
 
• Eröffnungsgala in der ÖNB
• In fast allen Orten Österreichs
Attraktives 
Veranstaltungsprogramm
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Neuer Veranstaltungskalender
 
Neuer Veranstaltungskalender
Schon jetzt über 1000 
Veranstaltungen!
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• Eröffnungsgala in der ÖNB
• In fast allen Orten Österreichs
• Alle Bibliothekstypen
• Breite und Dichte
• Mobilisierung
• Corporate Design und PR
Attraktives 
Veranstaltungsprogramm
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ICE 744 „Österreich liest. Treffpunkt 
Bibliothek“
• ICE 744 
Zugpatronanz
Wien – Salzburg
Und zusätzlich Infotexte 
in Zugbegleitern von:
• EC 33
Wien – Villach
• EC 164
Salzburg – Zürich 
Fotos: ÖBB/Robert Deopito
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Lesen braucht Vorbilder
• Identifikationsfiguren für 
verschiedene Zielgruppen aus:
• Kunst
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Lesen braucht Vorbilder
• Identifikationsfiguren für 
verschiedene Zielgruppen aus:
• Kunst
• Sport
• Politik
• Kirche
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Lesen braucht Vorbilder
• Identifikationsfiguren für 
verschiedene Zielgruppen aus:
• Kunst
• Sport
• Politik
• Kirche
• Wirtschaft
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Finanzierung 2007
• Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur
• Alle Bundesländer
• Teilnehmende Bibliotheken
• Wirtschaft: zahlreiche Sponsoren
• ORF
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Alle Informationen
http://www.oesterreichliest.at
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